
Am Anfang ist es eine Blechplatte – am Ende Teil eines 
60 Tonnen schweren Brückenbauteils. Damit es so weit 
kommt, benötigt es helle Köpfe, die Produktionsanlagen 
planen und aufeinander abstimmen. Genauso wichtig 
ist es, Störungen in bereits bestehenden Abläufen zu 
erkennen und zu beseitigen. Das heißt, hier sind Tüftler 
mit einem gehörigen Maß an Kreativität gefragt, die 
einen Sinn für technische Abläufe, aber auch für wirt-
schaftliche und schlanke Prozesse mitbringen. Wer also 
Abwechslung sucht und Neues erschaffen möchte, ist  
bei diesem Beruf genau richtig.

Voraussetzungen
■ ��Leistungs- und Einsatzbereitschaft
■ Sorgfalt
■ Selbstständige Arbeitsweise
■ �Neigung zu systematischem Denken  

und planvollem Vorgehen

Ausbildungsinhalte
■ ��Einrichten, Betreiben und Warten  

von Produktionsanlagen
■ ��Analyse, Simulation und Optimierung  

von Produktionsprozessen
■ ��Organisation von Logistikprozessen
■ ��Erstellung von technischen Unterlagen
■ ��Umrüstung von Produktionsanlagen

■ ��Ausbildungsdauer: 
3 Jahre

■ ��Ausbildungsstandort - Berufschule: 
Sengenthal - Wiesau

■ ��Verwandte Berufe (m/w/d): 
Technischer Kaufmann, Mechatroniker,  
Elektroniker

Produktionstechnologe (m / w / d)


